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TTeerrmmiinnee  ffüürr  BBüürrggeerrvveerrssaammmmlluunnggeenn  
 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 
 

An folgenden Tagen finden in unseren Gemeindeteilen BBüürrggeerrvveerrssaammmmlluunnggeenn statt: 
 

Datum Uhrzeit Gemeindebereich Ort 

Dienstag,  09.11.2010 19.30 Uhr TT hhaa llbbeerrgg   Gasth. Thaler, Thalberg 

Mittwoch, 10.11.2010 19.30 Uhr TT hhuurrnn rreeuu tt hh   Gasth. Rauscher, Thurnreuth 

Donnerstag, 11.11.2010 19.30 Uhr EEiidd eennbb eerrgg   Gasth. Meisinger, Monigottsöd 

Montag, 15.11.2010 19.30 Uhr MMeeßß nneerr sscc hh ll aagg   Gasth. Auer, Frickenhammer 

Mittwoch, 17.11.2010 19.30 Uhr MMööss llbb eerrgg   Gasth. Hartl, Schönau 

Donnerstag, 18.11.2010 19.30 Uhr WW ii ll ddeennrraannnnaa   Gasth. Falkner, Wildenranna 

Montag, 22.11.2010 19.30 Uhr KKaassbb eerrgg   Gasth. Haiböck, Wegscheid 

Dienstag, 23.11.2010 19.30 Uhr WW eegg sscchhee iidd   Gasth., H. Escherich, Wegscheid 

 
 

Bitte nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich über bereits realisierte und aktuelle Pro-
jekte in der Gemeinde zu informieren und Fragen zu stellen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 Ihr 
 

 
Josef Lamperstorfer 

1. Bürgermeister 
 
 
 
Herausgeber: Marktgemeinde Wegscheid Verantwortlich: 1. Bürgermeister 
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Förderung von Kleinkläranlagen (RZKKA) – Vorlagefrist 
 

Der Förderantrag mit den dazugehörigen Unterlagen (Abnahmeprotokoll, Originalrechnungsbeleg) 
für die Errichtung bzw. Nachrüstung der Kleinkläranlage ist bis spätestens Mittwoch, den 10. No-
vember 2010, dem Markt Wegscheid, Elfriede Penzenstadler, vorzulegen. Verspätet eingehende 
Anträge können für den Sammelantrag 2010 nicht mehr berücksichtigt werden. Eine Fortführung der 
Förderung ist fraglich. 
 
 
 
Neuerungen beim Lohnsteuerabzug ab 2011  
 

Erstmals für 2011 wird es keine Papierlohnsteuerkarten mehr geben. Die Lohnsteuerkarte soll 
ab dem Jahr 2012 durch ein elektronisches System ersetzt werden. Die bedeutsamsten Änderun-
gen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer hier im Überblick:  
 

Die Angaben auf der bisherigen Vorderseite der Lohnsteuerkarte (Steuerklasse, Zahl der Kinderfrei-
beträge, andere Freibeträge und Religionszugehörigkeit) werden in einer Datenbank der Finanzver-
waltung zum elektronischen Abruf für die Arbeitgeber bereitgestellt (Verfahrensbezeichnung: 
ELStAM). Die elektronische Datenbank wird stufenweise aufgebaut und kommt voraussichtlich ab 
dem Jahr 2012 zum Einsatz.  
 

Die Lohnsteuerkarte 2010 behält bis zur Einführung des elektronischen Verfahrens (voraus-
sichtlich ab dem Jahr 2012) ihre Gültigkeit. Die darauf enthaltenen Eintragungen (z. B. Freibeträ-
ge) werden ohne weiteren Antrag auch für den Lohnsteuerabzug im Jahr 2011 zugrunde gelegt. Sie 
sind verpflichtet, die Steuerklasse und die Zahl der Kinderfreibeträge auf der Lohnsteuerkarte 2010 
umgehend durch das Finanzamt ändern zu lassen, wenn die Eintragungen von den Verhältnissen 
zu Beginn des Jahres 2011 zu Ihren Gunsten abweichen. Auch wenn sich ein für das Jahr 2010 ein-
getragener Freibetrag verringert (z. B. geringere Fahrtkosten für Fahrten zwischen Wohnung und 
Arbeitsstätte oder Verringerung eines Verlustes aus Vermietung und Verpachtung), kann dies ohne 
eine Korrektur zu erheblichen Nachzahlungen im Rahmen der Einkommensteuerveranlagung führen. 
Die Herabsetzung des Freibetrags können Sie beim Finanzamt beantragen.  
 

Wird im Jahr 2011 erstmalig eine Lohnsteuerkarte benötigt, stellt das zuständige Finanzamt stattdes-
sen eine Ersatzbescheinigung aus. Ausgenommen hiervon sind ledige Arbeitnehmer, die ab dem Jahr 
2011 ein Ausbildungsverhältnis als erstes Dienstverhältnis beginnen. Hier kann der Arbeitgeber die 
Steuerklasse I unterstellen, wenn der Arbeitnehmer seine steuerliche Identifikationsnummer, sein 
Geburtsdatum sowie die Religionszugehörigkeit mitteilt und gleichzeitig schriftlich bestätigt, dass es 
sich um das erste Dienstverhältnis handelt.  
 

Ab dem 01.01.2011 wechselt die Zuständigkeit für die Änderung der Lohnsteuerabzugsmerk-
male (z. B. Steuerklassenwechsel, Eintragung von Kinderfreibeträgen und anderen Freibeträ-
gen) von den Meldebehörden auf die Finanzämter. Die Finanzämter werden bereits im Jahr 2010 
zuständig, falls die Änderungen den Lohnsteuerabzug 2011 betreffen.  
 
Die für das Lohnsteuerermäßigungsverfahren 2011 benötigten Vordrucke finden Sie auf der Homepage 
des Finanzamts Passau:  www.finanzamt-passau.de >Formulare >Lohnsteuer >Arbeitnehmer 
 
 
 
Wir trauern um die Opfer der Kriege 
 

 

Bitte nehmen Sie an einer der nachfolgend genannten Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag teil: 
In WWIILLDDEENNRRAANNNNAA am Samstag, 13.11.2010, um 16.30 Uhr 
In WWEEGGSSCCHHEEIIDD am Sonntag, 14.11.2010, um 09.30 Uhr 
In TTHHAALLBBEERRGG am Sonntag, 14.11.2010, um 09.45 Uhr 
 

- jeweils nach dem Gottesdienst 



- 3 - 

Verordnung zur Sicherung der Gehbahnen im Winter 
 

Durch diese Verordnung sind die Hausbesitzer und Mieter, wenn im Mietvertrag eine entsprechende 
Bestimmung enthalten ist, für die Sicherheit der Gehbahnen vor den Häusern, auch wenn diese im 
öffentlichen Besitz sind, verantwortlich.  
 

Die Vor- und Hinterlieger sind verpflichtet, die Sicherungsflächen an Werktagen ab 07.00 Uhr und 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- 
oder Eisglätte mit geeigneten Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaß-
nahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Die Verordnung liegt in der Gemeinde zur Ein-
sichtnahme auf. 
 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass Schneeablagerungen auf gemeindlichen Straßen und Flächen 
verboten sind und im Schadensfalle die Verursacher haften.  
 

Außerdem ersuchen wir alle Fahrzeughalter, beim Parken darauf zu achten, dass die ordnungsgemä-
ße Schneeräumung durch den Winterdienst nicht behindert wird. Bitte versehen Sie den Räum- und 
Streudienst auch im eigenen Interesse, damit Sie nicht schadenersatzpflichtig werden. In der Vergan-
genheit sind immer häufiger Versicherungen mit Schadenersatzforderungen an die Räumpflichtigen 
herangetreten. 
 
 

Abschaufeln der Dächer von Schnee durch Feuerwehren 
 

In den vergangenen Jahren wurden vermehrt die Feuerwehren gerufen, um die Dächer von privaten 
Wohngebäuden vom Schnee zu befreien. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass es grundsätzlich nicht Aufgabe einer Freiwilligen Feu-
erwehr ist, den Schnee von den Dächern zu schaufeln.  
Abgesehen davon, dass für die Gemeinde hierbei nicht unerhebliche Kosten entstehen (z. B. Erstat-
tung von Lohnausfall für eingesetzte Feuerwehrkräfte), sind die Feuerwehr`ler auch erhöhter Gefah-
ren ausgesetzt. Ferner wird darauf hingewiesen, dass Einsätze dieser Art nach der aktuellen „Satzung 
über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze gemeindlicher Feuerwehren“ abgerechnet und 
dem Hauseigentümer in Rechnung gestellt werden (Ausnahme: Katastrophenfall). 
 

Es muss Aufgabe eines jeden Hausbesitzers sein, sich rechtzeitig um entsprechende Beauftragung 
von Firmen (Zimmereien, Baufirmen usw.) zu kümmern, falls man selbst nicht mehr in der Lage 
dazu sein sollte. Bei einer evtl. Einsturzgefahr ist unverzüglich eine entsprechende Fachkraft hinzu-
zuziehen und unter Umständen das Gebäude zu räumen. 
 

Ausgenommen von dieser Regelung sind gemeindeeigene Gebäude, wie z. B. Schule, Kindergärten, 
Haus des Gastes usw. 
 
 

Ausgebildete Tagesmutter hat noch Plätze frei 
 

Maria Lorenz ist ausgebildete Tagesmutter für Kinder jeden Alters (0 bis einschl. Schulkindalter) 
und übt diese ergänzende Betreuungsart nun schon seit vier Jahren aus. Die Aufsicht erfolgt in ihrem 
Wohnhaus, Froschau 1, 94110 Wegscheid. Die Betreuungszeiten sind sehr flexibel, derzeit von 05.30 
bis 22.00 Uhr und bei Bedarf auch am Wochenende. Telefonische Anmeldung unter 08592/1595. 
 
 

Musikinstrumente erlernen bei Vera Unfried 
 

Vera Unfried M.A. ist Dozentin und Doktorandin am Lehrstuhl für Musikpädagogik an der Univer-
sität Passau. Nebenbei ist die freischaffende Musikerin als Chorleiterin und Organistin tätig und Mit-
glied bei der Familienmusik Hoffmann. 
 

Vera Unfried gibt Musikunterricht für folgende Instrumente: Blockflöte, Okarina, Klavier und Orgel; 
Kontakt: Wildenranna, Dorfstr. 28, 94110 Wegscheid, Tel. 08592/938144 oder 0160/97906469 oder 

E-Mail vera-unfried@t-online.de 
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Aktuelles aus der Forstwirtschaft 
 

� Holzpreise:  
Die Fichten/Tannen-Stammholzpreise bewegen sich nach wie vor auf hohem Niveau. Die Wald-
bauernvereinigung erzielt derzeit für Stammholz normaler Qualität und Durchmesser über 25 cm 
einen Preis von rd. 95 €/Fm zuzüglich MwSt. Seit 1. Oktober wurde der Tannenabschlag in Höhe 
von 5 €/Fm wieder eingeführt. Bei überstarken Stämmen beträgt der Tannenabschlag derzeit 13 
€/Fm. Die Preise bleiben bis Ende Dezember stabil. 
Für die Wertholzsubmission in Salzweg können bis spätestens 10. November noch wertvollere 
Stämme angemeldet werden. Geeignet sind alle Baumarten bei entsprechend guter Qualität. 

� Einzelschutz an der Tanne:  
Wer seine Tannen vor Wildverbiss schützen möchte, sollte noch vor Wintereinbruch den Ver-
bissschutz anbringen. Geeignete Verbissschutzmittel sind in den örtlichen Lagerhäusern erhält-
lich. Bei sorgfältiger Anwendung ist auch naturbelassene Schafwolle ein geeignetes Verbiss-
schutzmittel. 

� Pflege von Jungbeständen:  
Wer seine Jungbestände (Alter bis ca. 25 Jahre), egal ob Laub- oder Nadelholz, rechtzeitig und 
fachgerecht pflegt, kann vom Staat hierfür eine Förderung in Höhe von 400 €/ha erhalten. Nähe-
res erfahren sie beim Forstrevier Wegscheid, Förster Ludwig Penz, Tel. 08592/938560 oder 

Handy 0175/5718483. 
 
 

Informationsabend im Azurit Seniorenzentrum 
 

Das Azurit Seniorenzentrum in Wegscheid lädt ein zu einem kostenlosen Informationsabend zum 
Thema „Sozialhilfe in Altenheimen, Übergabeverträge, Unterhaltszahlungen Angehöriger“.  
Termin: Mittwoch, 10. November 2010, um 17.00 Uhr, im Azurit SZ Wegscheid, Cafeteria. Refe-
rent ist Heribert Apfelbeck, Referatsleiter beim Bezirk Niederbayern – Sozialverwaltung. Anmeldung 

erforderlich unter � 08592/93850-0. 
 
 

Seminar „Rauchfrei in fünf Stunden“ 
 

Die „Plattform rauchfreie Gemeinde“ bietet am Sonntag, den 14. November 2010, um 10.00 Uhr, 
im Passauer Ratskeller, Rathausplatz 2, 94032 Passau ein Seminar „Rauchfrei in 5 Stunden ohne 
Entzugserscheinungen oder Gewichtsprobleme“. Seminarleitung durch Alois Anichhofer. Das Semi-
nar ist für alle Jugendlichen (bis zum 18. Lebensjahr) sowie für werdende und stillende Mütter kos-
tenlos. Anmeldung und weitere Info unter Tel. 0800-6294935. 
 
 

Galaabend zu Gunsten der Jose-Carreras-Leukämiestiftung 
 

Der 9. Galaabend zu Gunsten der Deutschen Jose-Carreras-Leukämiestiftung in der Dreiländerhalle 
Passau findet am Samstag, 04.12.2010, ab 19.00 Uhr, statt. Neben vielen auftretenden Künstlern 
wird auch die Marktkapelle Wegscheid vertreten sein. Außerdem erfolgt eine Spendenübergabe der 
Gruppe „De drei Gspitzad`n“ mit dem Erlös aus dem Benefizabend sowie durch unsere Volksschule. 
 
 

Bildband 650 Jahre Markt Wegscheid 
 

Rechtzeitig zum 1. Advent wird der Bildband zur 650-Jahrfeier des 
Marktes Wegscheid fertig. 232 Seiten mit insgesamt 360 betitelten Fotos 
aus der Historie sowie dem Festjahr wird das Werk beinhalten. Als Ver-
kaufsstellen sind das Schreibwarengeschäft Heidenreich sowie das Rat-
haus vorgesehen. Im Rathaus kann auch der Verkaufspreis erfragt wer-
den, der zum Redaktionsschluss dieses Gemeindebriefes noch nicht 
feststand.  
Weitere Geschenkideen: 

Jubiläumsmünzen, Heimatbuch 650 Jahre Markt Wegscheid, DVD-

Box mit Film- und Fotoaufnahmen vom Festwochenende. 
 


